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Formel BMW ADAC Meisterschaft: 

11. Lauf, 31.Juli 2004, Nürburgring.

Vettels besonderes Ferienvergnügen 

Nürburg.  Sebastian Vettel (Heppenheim/ADAC Berlin-Brandenburg) fuhr beim elften Meisterschaftslauf der Formel BMW ADAC Meisterschaft am Nürburgring zu seinem neunten Saisonsieg. Der 17 Jahre alte Hesse setzte sich gegen die beiden Eifelland-Piloten Atila Abreu (BRA/ADAC Mittelrhein) und Christopher Wassermann (AUT/ADAC Mittelrhein) durch. In der Meisterschaft führt Vettel nach elf von 20 Rennläufen mit 207 Zählern, dahinter folgen Abreu (156 Punkte) und Sebastien Buemi (SUI/Lars Kaufmann Racing, 94 Punkte).

 „Um mich in der ersten Kurve gegen Abreu zu behaupten, habe ich auf der letzten Rille gebremst“, gestand Vettel nach der Siegerehrung. Einmal vorne genoss der Schüler das Ferienvergnügen der besonderen Art. Vettel, der die elfte Klasse des Gymnasiums besucht und seit knapp zwei Wochen Sommerferien hat, setzte sich souverän von seinen Konkurrenten ab. In den beiden letzten Runden kämpfte er dann nicht mehr gegen die anderen Fahrer, sondern gegen Insekten: „Zwei dicke Brummer sind gegen mein Visier geprallt. Da musste ich in Rechtskurven immer ein bisschen um die Ecke schielen.“

Einen Doppelerfolg auf dem Podium feierten Abreu und Wassermann. Die beiden Piloten leben bei Teamchef Albert Hamper in einer Wohngemeinschaft. „Das gemeinsame Nudelkochen hat doch was gebracht“, sagte Wassermann mit einem Schmunzeln. Endlich konnte der 18 Jahre alte Österreicher an die Erfolge seines Teamkollegen anknüpfen. Mit seinen zwei vierten Plätzen am Norisring zeigte der Österreicher zuletzt eine aufsteigende Tendenz. Wassermann will jedoch mehr: „Morgen starte ich von Platz drei. Da geht vielleicht noch was.“

Ihre furiosen Erfolge bei den Testtagen im tschechischen  Brünn (zweimal Tagesbestzeit) konnte die erst 16 Jahre alte Natacha Gachnang am Nürburgring in Punkte umsetzten. Sie belegte am Samstag den vierten Platz von insgesamt 27 Startern. „Natürlich freue ich mich, wenn es jetzt voran geht“, sagte die Wahl-Augsburgerin.  Eine ganz besondere Unterstützung erhielt Gachnang in der Startaufstellung. Schauspieler Oliver Bender („Gute Zeiten, Schlechte Zeiten“) stand als Gridboy am Auto der Schweizerin. 

Für eine Überraschung sorgte Andreas Ciecior (Nidderau/KUG/DEWALT Racing), der mit Platz fünf ebenso wie Kollege Andre Pablo Sander (Marburg/Team Lauderbach Motorsport) mit Rang zehn seine beste Saisonplatzierung erzielte.

Pressekontakt: Anne Schildmacher, Tel: +49-2202-294050, 

Mobil: +49-170-3436286, as@9pm-media.com
Mehr Infos zur Formel BMW ADAC Meisterschaft unter  

www.adac.de/motorsport, www.press.bmw.com
11. Lauf, Platzierungen: 

1. Sebastian Vettel (Heppenheim/ADAC Berlin-Brandenburg) 21:36,374, 2. Atila Abreu (BRA/Eifelland Racing) 21:41,737, 3. Christopher Wassermann (AUT/ADAC Mittelrhein) 21:45,167, 4. Natacha Gachnang (SUI/AM-Holzer Rennsport) 21:47,580, 5. Andreas Ciecior (Nidderau/KUG DEWALT Racing) 21:48,531, 6. Sebastien Buemi (SUI/Lars Kaufmann Motorsport) 21:51,706, 7. Dominik Jackson (GBR/ADAC Berlin-Brandenburg) 21:51,957, 8. Michael Vorba (CZE/KUG DEWALT Racing) 21:54,324, 9. Chris Van der Drift (NZL/Team Rosberg) 21:54,902, 10. Andre Pablo Sander (Marburg/Team Lauderbach Motorsport) 21:58,477, 11. Mario Josten (Hückelhoven/HBR Motorsport) 21:59,941, 12. Benjamin Leuchter (Duisburg/ Team Lauderbach Motorsport) 22:01,927, 13. Martin Hippe (Essen) 22:03,706, 14. Adrian Zaugg (RSA/Josef Kaufmann Racing) 22:03,706, 15. Marcel Jeleniowski (Bornheim/Team Rosberg) 22:04,910, 16. Fabio Onidi (ITA/ADAC Berlin-Brandenburg) 22:08,841, 17. René Rast (Steyerberg/Team Lauderbach Motorsport) 22:09,397, 18. Tim Sandtler (Bochum/Mamerow Racing) 22:10,966,  19. Michael Woller (Niederviehbach/4speed Media 22:13,067, 20. Sten Pentus (EST/KUG DEWALT Racing) 22:13,443, 21. Dominik Tiroch (AUT/HBR Motorsport) 22:14,368,  22. Marco Holzer (Bobingen/AM-Holzer Rennsport) 22:15,346, 23. Jiri Micanek (CZE/Czech National Team) 22:22,981, 24. Henri Karjalainen (FIN/Matson Motorsport) 22:32,758, 25. Dominik Wasem (Seiboldsdorf/HBR Motorsport) 22:35,365, 26.  Jan Charouz (CZE/Team Rosberg) 22:53,397,                
Nicht gewertet: Federico Montoya (COL/ADAC Berlin-Brandenburg).

11. Lauf, Platzierungen Rookiewertung (Neueinsteiger in die Formel-Serie):

1. Sebastien Buemi 2. Chris Van der Drift,  3. Andre Pablo Sander, 4. Benjamin Leuchter, 5. Adrian Zaugg, 6. Marcel Jeleniowski, 7. Fabio Onidi, 8. Tim Sandtler, 9. Michael Woller, 10. Marco Holzer, 11. Henri Karjalainen, 12.  Dominik Wasem. Nicht gewertet: Federico Montoya.

Meisterschaftsstand nach 11 von 20 Rennen:

1. Sebastian Vettel (207), 2. Atila Abreu (156), 3. Sebastien Buemi (94), 4. Dominik Jackson (93), 5. Chris Van der Drift (86), 6. Christopher Wassermann (48), 7. Mario Josten (39), 8. Martin Hippe (36), 9. Michael Vorba (32), 10. Dominik Tiroch (19), 11. Adrian Zaugg (18), 12. Natacha Gachnang (16), 13. Andreas Ciecior (14), 14. Fabio Onidi (14), 15. Federico Montoya (5), 16. Sten Pentus (4), 17. Jan Charouz (3), 18. Marco Holzer (3), 19. Benjamin Leuchter (2), 20. Andre Pablo Sander (1), 21. Marcel Jeleniowski (1). 

Punktestand Rookiewertung nach 11 von 20 Rennen: 

1. Van der Drift (175), 2. Buemi (164), 3. Onidi (90), 4. Zaugg (82), 5. Leuchter (77), 6. Holzer (76), 7. Jeleniowski (73), 8. Andre Pablo Sander (47), 9. Tim Sandtler (46), 10. Henri Karjalainen (27), 11. Dominik Wasem (17), 12. Michael Woller (8).
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